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Molod. : Bekränzt mit Laub u. s. w.

Uie Freude wogt wie muntre Meereswellen 

Uns durch die treue Brust, 

Drum soll Gesang dem Mahle sich gesellen: 

Gesang erhöht die Lust.

Lasst goldnen Wein erglänzen im Pokale!

Wenn Freude, Sang und Wein 

Sich innig eint beim feierlichen Mahle, 

Dann tönt der Dreiklang rein.

Dem Kaiser hoch! Gott wolf Ihm reichlich lohnen, 

Wie Er Sein Volk beglückt!

Wie wir, erheben heut' Ihn Millionen,

Von Seiner Huld entzückt.



Sei ii hold Gemahl umschweb’ des Himmels Segen, 

Wie Frühlings - Sonnenschein;

Den Kindern all, dem schönsten Blllthenregen, 

Geb’ Gott ein stät Gedeilm!

Viel Jahre noch steig auf des Sang’s Gefieder

Ihm Preis und Dank empor!

Ja, Söhne, Enkel," bringen ihre Lieder

Ihm noch in vollem Chor?


